
Hıstoriısche Theologie’

Allgemeines
Heıinrıiıch Karpp Schrift, Geist Un Wort (rJottes: Geltung UN: Wirkung der
Bibel In der Geschichte der Kirche Von der en Kirche hıs ZUmM Aus-
ZUnS der Reformation. armsta:' Wissenschaftlıche Buchgesellschaft,
9972 298 S: 4A2 . (für Miıtglıeder).
Das vorliegende Buch ist eiıne theologiegeschichtliche Studıe, nıcht eine
systematısche. Es versteht sıch als problemgeschichtlicher Durchblick
urc das en der TITC mıt der und zeichnet dıe Wırkungsge-
SchHhıchte der in der genannten Zeıtspanne ach

Der Autor konstatiert einleıtend, daß dıe Eıinheıt VO  —; (Ge1ist un
Wort (jottes das Verhältnıis der Kırche AT grundlegend bestimme.,
diese Eıinheıt aber zugle1ıc beweglich SCH Er versteht also das Verhältnıs
der Kırche ZUI Schrift als Cein dialektisches einerseıts beobachtet f eınen
freiıen Umgang mıt dem Buchstaben der Schrift, andererse1ts sieht C: die
Bındung der IC dıe Schrift Kr DOS  16 die Priorität des mündlı-
chen Wortes gegenüber dem SC  ıchen; das schrıftliche Wort SE1 VOT al-
lem ZU WEC der Durchsetzung der nhalte gegenüber mündlıchen TIra-
dAitionen und ZUT ıcherung der Auslegung des en Testaments Z} Gel-
t(ung gekommen

Symptomatısch für die moderne 1C des Autors ist ferner, daß ZWI1-
schen dem Nspruc der bıblıschen Botschaft und se1iner Verwirklichung
dıe Anerkennung der Schriftautorität Uurc dıe christliche (Geme1inde SCSC-
hen wird. SO werden dıe Überzeugungen der en 1IrC immer wıieder
als Quellort der biblıschen nhalte und des Kanons herausgestellt, der in
Dıialektik dem VO und dem VON Jesus her Überlieferten steht
DıIie rage ach dem Offenbarungscharakter der Schriıft bleıbt en; be-
schrieben werden UTr dıe in der Kırche erkennbaren, aber eben be1ı Men-
schen vorfindlıchen Überzeugungen und der VON ihnen
mıt der 1bel, also dıe geschichtliche Seıte der Schrift Gleichwohl ist c
immer wıieder interessant, In knappen und treffenden Sätzen erfahren,
unter welcher Perspektive einzelne eologen, Reformer der Kıirchen-
männer dıe gelesen en

Der ers Teıl des Buches behandelt die eı1ıt der en Kırche VO
zweıten bis ZU sechsten Jahrhundert Die Entwicklung einzelner Ge-

Dıe mıt einem Asteriskus versehenen 1ıte. werden voraussıchtlich ın IET (1994) rezenstert.
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sıchtspunkte wırd in organıscher Weılse nachgezeıchnet, das Ver-
hältnıs VOoN e1s und Buchstabe. VON Schrift und Tradıtion, dıe hermeneu-
tische Behandlung der 1bel, dıe Inspiration, aber auch iıhre Übersetzun-
SCH und dıie Dogmenbildung anhand der Häufig wırd auf die Aus-
wırkungen der Schrift auf das kırchliche und chrıstliıche en ezug

Im zweıten Teıl wırd der Überschrift "Bıbel und TeC 1m ıttel-
alter  M der Weg der In den groben polhıtischen und kırchlichen Aus-
einandersetzungen, der mıiıttelalterlichen Frömmigkeıt, der eologie
WIE In Ethık und ec geschildert. uch Bıbelverbreitung und -druck fin-
den die gebührende Berücksichtigung.

Der drıtte Teı1ıl w1ıdmet sıch dem Umgang mıt der 1m Zeıntalter der
Reformation und umgreıft die Tre 18517 bIıs 1570 DiIie Cu«c etonung
des Schriftprinzıps wırd ebenso herausgestellt W1e dıe Bındung des Ge1l1-
STES das Wort und die arheıt der Schrift in der eologıe Luthers
Selbstverständlich finden auch Melanchthon, Zwinglı, Calvın und andere
eformatoren mıt ihren jeweıligen entsetzungen Erwähnung, WI1Ie
auch dıe Spirıtualisten, Täufer und Schwärmer Schließlich wiıird der theo-
logısche und kirchliche Ertrag der reformatorischen SC altung darge-
stellt Die Antwort des Katholizısmus und che sıch daraus ergebenden Per-
spektiven für dıe Existenz der konfessionell getrennten en wıird be-
aC bevor e1in aragrap ber dıie Gemeinsamkeit 1m Besıtz des
Bıbelbuches die Studıie beschließt

Der spezıfisch theologiegeschichtlichen und dogmatischen Fragen
interessierte Leser hätte von diesem Buch eıne ausführlichere theologische
Reflex1ion und ewertung der einzelnen Posıtiıonen erwartet, doch SIE WUT-
de den Rahmen der geschichtlichen Betrachtung Wer aber eiıne
1mM SaNZCH sachliche Orıientierung ber den Schriftgebrauch In der Kır-
chengeschichte SUC wırd diesem Buch ogreifen; eın sehr ausführliches
Inhaltsverzeichnis rlaubt überdies eiınen schnellen Zugriff der g_
wünschten Information Eıne Bıblıographie rundet dıie Darstellung ab

ernnarı Kaiser

eıtere Lateratur:
Roland TONIIC O, illustrierte Kirchengeschichte: Die Erfahrung Von

2000 Jahren. reiburg, asel, Wıen: Herder, 19972 280 S 465
Farbabb., 160 Schwarzwe1ißabb

Handbuch: Die Geschichte des Christentums. Hg Tim Dowley. Revıdıer-
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